
Nachrichten 2014 
 
Weihnachtsbescherung gegen FS 98 Dortmund 
jb 21.12.2014 - FS 98 Dortmund - die Dritte - spielte am Sonntag gegen unsere zweite Mannschaft und 
verteilte großzügig Weihnachtsgeschenke. Dabei waren die Vorzeichen zu Beginn des Mannschaftskampfes 
erst einmal nicht so rosig für uns, denn der Gegner tauchte mit zwei starken Legionären auf, die sonst kaum 
zum Einsatz kommen: Ralf Erkelenz wohnt zur Zeit in Finnland und Mehmet Yanik vorwiegend in der Türkei. 
Die beiden siegten dann auch pflichtgemäß. Danach aber hatte der  FS 98 sein Pulver jedoch bereits 
nahezu verschossen. Okay, ein bißchen Glück war auch dabei aber durch die insgesamt kämpferische 
Mannschaftsleistung und der bereits eingangs erwähnten Gastgeschenke kam die zweite Mannschaft der 
Schachnion dann doch noch zum umjubelten 5:3 Erfolg. 
Daniel Rossa ist Schnellschach-Vereinsmeister 
jb 14.12.2014 - Daniel Rossa sicherte sich am Freitagabend die vereinsinterne Schnellschach-
Vereinsmeisterschaft mit einem Punkt Vorsprung auf Leonid Cogan und Hans-Joachim Abicht. 
Kreisliga: Erhoffter Punktgewinn in Eving klar verpasst 
jb 14.12.2014 - Den insgeheim erhofften Punktgewinn verpasste die dritte Mannschaft der Schachnion beim 
Auswärtskampf in Eving ziemlich deutlich. Ein Mitspieler verpasste den Spielbeginn, so dass man nach einer 
halben Stunde Spielzeit bereits mit 0:1 zurücklag. Dann wurden gute Stellungen nicht verwertet und 
erwartete Punkte an den vier letzten Brettern blieben aus. Schließlich punkteten lediglich Jens Quedenfeld 
am ersten Brett und Edin Jahic, der als Einziger seine Partie gewinnen konnte. Der Abstiegskampf geht also 
weiter. 
Bezirksliga: Zwei wichtige Punkte zum Klassenerhalt 
jb 07´.12.2014 - Mit einem etwas glücklicherem Finale beendete die erste Mannschaft der Schachunion 
ihren Mannschaftskampf gegen Berghofen-Hörde und sicherte sich somit zwei wichtige Zähler zum 
angestrebten Klassenverbleib. Nach einer 2:0 Führung drohte die Partie zu kippen, als die Gastgeber nicht 
nur ausglichen sondern kurz darauf auch in Führung gingen. In der Schlussphase gelangen unserem Team 
aber noch zwei Siegpartien zum knappen Mannschaftserfolg 
 
Schnellschach: Reinhard Friemel erneut vorn 
jb 05.12.2014 - Reinhard Friemel gewann am Freitagabend auch den zweiten Wertungslauf des Offenen 
Westerfilder Schnellschachturniers. Dabei setzte er sich mit einem halben Zähler Vorsprung vor Frank 
Konetzke und Leonid Cogan durch. Das Viertelfinale des Vereinspokals wurde ausgelost. Die Partien 
werden am 30. Januar ausgetragen. Bis dahin sind noch zwei Nachholpartien des Achtelfinales zu spielen.   
 
Keine Chance gegen Matt Inn 
jb 30.11.2014 - Ohne Chance auf einen Mannschaftspunkt blieb am Sonntag unsere dritte Mannschaft im 
Kreisligaspiel gegen den neu gegründeten Dortmunder Schachverein Matt Inn. Lediglich Franz-Josef Wald 
holte bei der 0:7 Niederlage gegen den neuen Tabellenführer der Kreisliga einen halben Partiezähler. 
 
Viererpokal: DSV zu stark für die Schachunion 
jb 28.11.2014 - Eine insgesamt nicht schlechte Leistung reichte gegen den Dortmunder SV 1875 nicht aus, 
das Halbfinale zu erreichen. Mit drei Verbandsklassenspielern war der DSV einfach zu gut besetzt, konnte 
sich dabei noch den Luxus erlauben, auf seine Spitzenleute Kohlweyer und Hüttemann zu verzichten. Fazit 
für uns: Unterm Strich okay. 
Unerwarteter Sieg gegen den SC Hansa 
jb 23.11.2014 - Einen nicht zu erwartenden Sieg schaffte die zweite Mannschaft der Schachunion am 
Sonntagnachmittag beim SC Hansa. Unser Team musste im Vorfeld auf seine drei besten DWZ-Spieler 
verzichten, die urlaubsbedingt ausfielen. Ein weiterer Akteur sagte aus Krankheitsgründen ab und einer 
weiterer erschien erst gar nicht. Somit trat die "Zweite" mit nur sieben Mann an, unter ihnen drei 
Ersatzspieler aus der dritten Mannschaft. Der SC Hansa dagegen spielte nahezu mit seiner 
Stammbesetzung. Bei drei Remispartien und einem 0:2 Rückstand nach etwa zwei Stunden Spielzeit 
besann man sich aber auf die kämpferischen Qualitäten und mit einer insgesamt überragenden 
Mannschaftsleistung wurde das Spiel gedreht. Nach dem Ausgleich durch Quedenfeld und Kolberg 



bewahrte Ulrich Rutmann in der Schlussphase seiner Partie die Nerven, hielt dem Offensivdruck seines 
Gegners stand und markierte schlließlich den umjubelten Siegpunkt für unsere Mannschaft. 
Mannschafts-Viererpokal: Viertelfinale gegen Dortmunder SV 1875 
jb 14.11.2014 - Der Dortmunder SV 1875 gewann sein Vorrundenspiel in Bestbesetzung gegen Rochade 
Eving und ist damit der Gegner unserer Mannschaft im Viertelfinale. Das Spiel wird am 28. November in 
Brackel ausgetragen. 
Noch ungeklärter Ausgang des Kreisligaspiels gegen den DSV 
jb 10.11.2014 - Sportlich hatte unsere dritte Mannschaft am Sonntag den Kreisligakampf gegen den 
Dortmunder Schachverein mit 3:5 (2:4 nach Gewinnpartien) verloren. Dennoch bleibt das Spielergebnis 
offen, denn nach BTO 10.4.3 setzte der DSV in dieser Partie einen nicht spielberechtigten Akteur ein, was 
nach BTO 10.7.2 zum Verlust des gesamten Kampfes führt. So bitter die Sache nun für alle Beteiligten ist, 
aber nun hat der Staffelleiter des Bezirks das letzte Wort. 
Mannschaftskämpfe der ersten und zweiten Mannschaft 
jb 07.11.2014 - Ein überraschender doppelter Punktgewinn gelang der ersten Mannschaft beim 4:2 Erfolg 
gegen den Bezirksligafavoriten Rochade Eving. Damit gelang der Sprung in das Tabellenmittelfeld. Die 
zweite Mannschaft verlor gegen den SV Eichlinghofen ihr zweites Saisonspiel wiederum nur knapp mit 1:2 
und kann sich bereits jetzt auf einen harten Abstiegskampf einstellen. 
Tragischer Punktverlust 
jb 19.10.2014 - Der spielentscheidende Partiegewinn schien bereits unter Dach und Fach, das Matt im 
nächsten Zug wäre für den Aplerbecker Spieler nicht zu verhindern gewesen. Aber beim Spielstand von 2:1 
(nach Gewinnpartien) achtete niemand auf die Zeit unseres Spielers und mit der Ausführung seines 40. 
Zuges fiel die Platte. Partieverlust statt Partiegewinn, Endstand 2:2 statt 3:1. Den Beteiligten war das finale 
Ergebnis peinlich: unserem Spieler, weil er so in die Partie versunken war und dabei seine Zeitnot überhaupt 
nicht wahrgenommen hatte, dem Aplerbecker Spieler, der eine total verlorene Partie in letzter Sekunde 
durch Zeit gewann und den Kiebitzen, die nur das zwangsläufig kommende Matt auf dem Brett sahen und 
die Zeitnot dabei ebenfalls nicht im Blickfeld hatten. Hoffentlich fehlt uns dieser verlorene Punkt am 
Saisonende nicht in der Endabrechnung. Ansonsten bot die dritte Mannschaft der Schachunion mit nur 
sieben Akteuren eine erneut starke Mannschaftsleistung. 
Erste Mannschaft verspielt 2:0-Führung bei Marten-Bövinghausen 
jb 05.10.2014 - Eine bittere Niederlage handelte sich die erste Mannschaft der Schachunion gegen den 
Bezirksliga- Tabellenführer Marten-Bövinghausen ein. Nach einer 2:0 Führung unterlag das Team in der 
Schlussphase noch mit 2:3. Drei Partien endeten Remis. Fazit: Wenn die Punkte so liegengelassen werden, 
ist Unheil zu befürchten. Der Abstiegskampf hat begonnen und der nächste Gegner ist die stark 
Blitz-Mannschaftsmeisterschaft: Solides Endergebnis im starken Teilnehmerfeld 
jb 03.10.2014 - Mit einer soliden Mannschaftsleistung erreichte die Schachunion bei der stark besetzten 
Blitz-Mannschaftsmeisterschaft der Schachgemeinschaft Dortmund den 16. Platz. Bundesligist Hansa 
Dortmund gewann das Turnier zum achten Mal in Folge. Auf den Plätzen folgte der SC Doppelbauer 
Brambauer und die Vereinsneugründung Matt Inn Dortmund. 
Herbstferien in Westerfilde und Blitz-Mannschaftsmeisterschaft in Brambauer 
jb 28.09.2014 - Bei der Blitz-Mannschaftsmeisterschaft des Schachbezirks Dortmund am 3. Oktober in 
Brambauer werden für die Schachunion Reinhard Friemel, Hans-Joachim Abicht, Reinhard Sellin und Edin 
Jahic spielen. Weger der Herbstferien bleibt die Hauptschule Westerfilde für den Spiel- und Trainingsbetrieb 
bis zum 24. Oktober geschlossen. An diesem Tag wird dann die 2. Runde der Vereinsmeisterschaft 
gespielt.    
Ersatzgeschwächte Zweite verliert nur knapp 
jb 28.09.2014 - Weil gleich vier Stammspieler am ersten Spieltag der Bezirksklasse absagten, konnte sich 
die zweite Mannschaft der Schachunion beim Bezirksligaabsteiger Lünen sowieso nicht viel ausrechnen. An 
den Ersatzspielern lag es dann aber nicht, denn die holten bei der knappen 3½ : 4½ Niederlage immerhin 
zwei von möglichen drei Punkten. Fazit: die Niederlage war etwas unglücklich und mit der Stammbesetzung 
wäre ein Sieg in Lünen durchaus denkbar gewesen. 



Reinhard Friemel gewinnt erste Schnellschach-Wertung 
jb 26.09.2014 - Beim ersten Wertungsturnier der Offenen Schnellschach-Turnierserie setzte sich Reinhard 
Friemel vor Frank Konetzke und Hans-Joachim Abicht durch. 
Kämpferische Glanzleistung sorgt für wichtigen Mannschaftspunkt 
jb 21.09.2014 - Mit einer kämpferisch überragenden Mannschaftsleistung errang die dritte Mannschaft der 
Schachunion am Sonntagnachmittag einen wichtigen Punkt im Kampf um den Klassenerhalt. Die nominell 
an sieben von acht Brettern dwz-mäßig deutlich favorisierten Gäste vom FS 98 Dortmund mussten sich am 
Ende mit einem Mannschaftsremis begnügen, das mit einer Fehleinschätzung des FS-Mannschaftsführers 
begann. Beim Stand von 2:2 gab er seine Partie in leicht vorteilhafter aber etwas unklarer Stellung Remis, 
weil er die Partien an den restlichen drei Brettern für seine Mannschaft als gewonnen beurteilte. Statt der 
erwarteten drei Punkte holte sein Team dann aber lediglich anderthalb Punkte, denn in der Schlussphase 
drehte Jens Quedenfeld sein Spiel mit einer Minusfigur in einen Sieg und Franz-Josef Wald hielt in der 
letzen Partie des Tages ein Remis mit einem Minusbauern und bescherte so der Union das überraschende 
aber verdiente Gesamtremis. 
Gut besuchter Vereinsabend 
jb 12.09.2014 - Siebzehn Vereinsmitglieder und zwei Gäste besuchten am Freitagabend den Spielabend der 
Schachunion in der Westerfilder Hauptschule. Sechzehn von ihnen spielten die erste Runde der 
Vereinsmeisterschaft. Die zweite Runde wurde heute ausgelost.  
Saisonstart ohne Niederlage, aber mit fadem Beigeschmack 
jb 07.09.2014 - Jeweils mit einem Mannschaftsremis starteten die erste und dritte Mannschaft der 
Schachunion in die neue Saison. Dabei verpassten beide Mannschaften den insgeheim erwarteten 
doppelten Punktgewinn, weil Vorteile und deutliche Führungen nicht verwertet wurden. Die erste Mannschaft 
führte gegen den SC Hansa mit 2:0, am Ende hieß es 2:2. Die dritte Mannschaft konnte dies beim 
Auswärtsspiel in Brackel noch toppen. Nach rund zwei Stunden Spielzeit führte man bereits mit 4:0, bevor 
Brackel in einer furiosen Aufholjagd noch zum 4:4 Endstand kam. Der Kampf gegen den Abstieg hat damit 
bereits begonnen. 
Karl Heinz Hüttemann erster Tagesturniersieger 
jb 29.08.2014 - Den ersten Tagessieg der Offenen Blitz-Turnierserie sicherte sich Gastspieler Karl-Heinz 
Hüttemann etwas glücklich vor Hans-Joachim Klein. Hüttemann unterlage Klein im direkten Vergleich, gab 
aber sonst keinen weiteren Punkt mehr ab. Hans-Joachim Klein hatte den Turniersieg vor Augen bevor er 
durch eine unnötige Niederlage gegen Karl-Heinz Kolberg auf den zweiten Platz zurückfiel. Tagesdritter 
wurde Leonid Cogan.  
Verhaltener Saisonstart 
jb 22.08.2014 - Nur zehn Schachfreunde "verirrten" sich zum Saisonauftakt in unser Spiellokal und 
bescherten der Union einen verhaltenen Start. Wegen einer parallel laufen Fußballübertragung blieben die 
meisten von ihnen dann auch nicht allzu lange. Zwei Vorrundenspiele des Vereinspokals wurden trotzdem 
gespielt. Dazu gab es die Auslosung der 1. Runde zur Vereinsmeisterschaft.   
Sommerfest mit 23 Teilnehmern 
jb 16.08.2014 - Am Sommerfest der Schachunion zum Saisonauftakt nahmen 17 von 34 Vereinsmitgliedern 
sowie sechs Gäste teil. Das Wetter im Garten unseres Vereinsfreundes Achim Abicht spielte mit. Bis auf 
wenige Regentropfen am Nachmittag blieb es trotz schlechter Wetterprognosen trocken. Kaffee und Kuchen, 
Fassbier und Grillgut waren reichlich vorhanden, dementsprechend war die Stimmung heiter. Am nächsten 
Freitag startet der 1. Spielabend nach der Sommerpause in der Hauptschule Westerfilde. 
Transferliste der SG Dortmund geschlossen - Last-Minute-Zugänge beim DSV und in Westerfilde   
jb 01.08.2014 - Die Transferliste der Schachgemeinschaft Dortmund für Vereinswechsel wurde am 1. August 
geschlossen, die Mannschaften für den Spielbetrieb mussten bis zu diesem Zeitpunkt gemeldet sein. In 
letzter Minute gab es für zwei Vereine noch einen spektakulären Neuzugang. Der Internationale Meister 
Bernd Kohlweyer wechselte vom SC Hansa zum Dortmunder Schachverein 1875 und die Schachunion 
Huckarde-Westerfilde verstärkte sich mit Detlef Romczik, der bis 2006 beim früheren Schachclub Kleiner 
König spielte. 



Saisontermine für unsere drei Mannschaften 
jb 08.07.2014 - Auf der Spielleitersitzung der Schachgemeinschaft Dortmund wurden jetzt die Spieltermine 
für alle Spielklassen endgültig festgelegt. Bitte haltet Euch die Termine nach Möglichkeit frei.    
Dritte Mannschaft bleibt in der Kreisligajb 29.06.2014 - Die dritte Mannschaft der Schachunion spielt 
auch in der nächsten Saison in der Kreisliga. Nachdem der SC Doppelbauer seine zweite Mannschaft vom 
Spielbetrieb zurückgezogen hatte, verringerte sich die Zahl der Absteiger von vier auf drei in allen 
Bezirksspielklassen. Eine weitere Neuigkeit: der PTSV Dortmund schließt seine Schachabteilung und 
wechselt zu den Schachfreunden Schüren. Somit meldet Schüren eine zweite Mannschaft, die den Platz des 
PTSV in der Bezirksklasse einnimmt. 
 Vorstand bestätigt 
jb 27.06.2014 - Bei der Jahreshauptversammlung der Schachunion wurde der amtierende Vorstand mit zwei 
Stimmenthaltungen wiedergewählt. Ein anschließendes Blitzturnier leitete dann die Sommerpause ein, die 
bis zum 22. August dauert. An diesem Tag endet auch die Einschreibungsfrist für die Vereinsturniere. Der 
aktuelle Meldestand kann auf der entsprechenden Internetseite eingesehen werden. Unser Vereins-
Sommerfest findet bereits am 16. August statt. Eine Einladung haben alle Mitglieder erhalten. Für die 
Einkaufsplanung ist eine Anmeldung, sofern noch nicht geschehen, erforderlich. 
Vereinspokalsieg an Frank Konetzke 
jb 06.06.2014 - Im Finale des Vereinspokals setzte sich Frank Konetzke gegen Hans-Joachim Abicht durch. 
Vergeblich gehofft 
jb 01.06.2014 - Die Schachfreunde Brackel verloren ihr Relegationsspiel um den Verbandsklassenaufstieg 
gegen die SG Bochum 31 und bleiben damit in der Bezirksliga Dortmund. Dadurch erhöht sich die Zahl der 
Absteiger in allen Bezirksspielklassen auf vier. Betroffen davon ist auch unsere dritte Mannschaft. Sie steigt 
als Tabellensiebter in die Erste Kreisklasse ab. 
VM-Sensation blieb aus 
jb 30.05.2014 - Durch ein Remis in der Schlussrunde der Vereinsmeisterschaft verpasste Andreas 
Krauskopf die Sensation, den VM-Titel bei seiner ersten Turnierteilnahme für sich zu sichern. So ging der 
begehrteste Vereinstitel trotz seiner Niederlage in der letzten Runde an Frank Konetzke, der das Turnier 
punktgleich aber mit einem halben Buchholzzähler Vorsprung vor Krauskopf gewann. Auf dem dritten Platz 
kam Ralf Iwannek ins Ziel.  
Vereinsumfrage zur Planung der neuen Saison 
jb 24.05.2014 - Um die neue Saison zu planen, haben wir vor ca. drei Wochen einen Fragebogen an alle 
Mitglieder geschickt mit der Bitte um zeitnahe Rücksendung. Viele haben inzwischen geantwortet, aber von 
einigen wenigen Mitgliedern kam bisher keine Rückmeldung. Bitte meldet Euch bald, damit wir Klarheit im 
Verein haben. Unter anderen hängt von der Umfrage ab, ob wir uns in der nächsten Saison noch eine dritte 
Mannschaft leisten können, denn unsere Personaldecke mit den "spielbereiten Mitgliedern" ist inzwischen 
sehr dünn geworden. Wir brauchen wirklich jeden einsatzbereiten Mann. 
Ralf Iwannek Sieger des "Tegtmeier-Turniers" 
jb 17.05.2014 - Das zum Gedächtnis unseres Vereinsgründungsmitglieds Heinrich Tegtmeier ausgetragene 
Turnier gewann am Freitagabend Ralf Iwannek. Er setzte sich in der letzten Partie des vollrundig 
ausgespielten Turniers gegen den bis dahin punktgleichen Horst Stepke durch und verwies Frank Konetzke 
und Dieter Iwannek auf die Plätze. Horst Stepke, der bei einem Sieg in der Schlussrunde Turniersieger 
geworden wäre, fiel auf den vierten Platz zurück. Fünfter wurde Edin Jahic.     
VM: Konetzke mit den besten Chancen 
jb 09.05.2014 - In der vorletzten Runde der Vereinsmeisterschaft sicherte sich Frank Konetzke erst einmal 
die alleinige Tabellenführung. Ob ihm allerdings zum Finale ein Remis reicht, bleibt aber offen, denn mit nur 
einem halben Zähler dahinter befindet sich Andreas Krauskopf in Lauerstellung. 
Dritte Mannschaft wahrt Chance auf Klassenerhalt 
jb 04.05.2014 - Mit einer überragenden und geschlossenen Mannschaftsleistung nutzte die dritte 
Mannschaft der Schachunion mit einem 5:3 Sieg (4:2 nach Gewinnpartien) über die Schachfreunde 
Berghofen-Hörde ihre Chance auf den Klassenerhalt in der Kreisliga. Das Team kletterte auf den 7. 
Tabellenplatz und muss nun die Relegation des Bezirksligazweiten Brackel gegen Gelsenkirchen am 



kommenden Sonntag abwarten, um endgültige Klarheit zu haben. Gewinnt Brackel, spielt man auch in der 
nächsten Saison in der Kreisliga. Wir drücken die Daumen..... 
Karl-Heinz Hüttemann gewinnt Blitz-Turnierserie 
jb 02.05.2014 - Mit seinem vierten Sieg im fünften Wertungsturnier der Offenen Blitz-Vereinsmeisterschaft 
sicherte sich Gastspieler Karl-Heinz Hüttemann auch den Gesamtsieg in der Blitz-Turnierserie. Olaf 
Breidenbach wurde zweiter, Leonid Cogan dritter der Gesamtwertung.  
Zweite Mannschaft vermeidet Aufstieg in die Bezirksliga 
jb 27.04.2014 - Ein Sieg in der letzten Runde der Bezirksklasse hätte der zweiten Mannschaft zum Aufstieg 
in die Bezirksliga gereicht. Aber das wollte letztendlich keiner im Verein, hätte die neue Saison mit zwei 
Mannschaften in der höchsten Dortmunder Spielklasse dem Verein eine Menge Probleme beschert. 
Mangelnde Ersatzgestellung und gleiche Spieltermine wollte man sich nicht zumuten. Deshalb agierte die 
Mannschaft gegen den PTSV Dortmund entsprechend verhaltend und erzielte dabei ihr Wunschergebnis, 
eine knappe Niederlage. Damit beendet das Team eine hervorragend gespielte Saison auf dem fünften 
Tabellenplatz, wohlwissend, dass eigentlich mehr "drin" gewesen ist. 
Frank Konetzke im Pokalfinale 
jb 27.04.2014 - Das zweite Pokalhalbfinale zwischen  Frank Konetzke und Daniel Rossa endete mit einem 
Remis. Im Schnellschach-Tie-Break setzte sich dann Konetzke durch und zog ins Finale ein. Gegner im Mai 
ist Achim Abicht. 
Osterferien bis Ende April 
jb 11.04.2014 - In den nächsten zwei Wochen bleibt das Spiellokal der Schachunion wegen der Osterferien 
in NRW geschlossen. Am 27. April spielt die zweite Mannschaft ihren letzten Mannschaftskampf in der 
Bezirksklasse, am 2. Mai wird in der Hauptschule Westerfilde das 5. Wertungsturnier der Offenen Blitz-
Vereinsmeisterschaft gespielt. 
Hans-Joachim Abicht im Pokalfinale 
jb 11.04.2014 - Im ersten Pokalhalbfinale setzte sich am Freitagabend Hans-Joachim Abicht gegen Joachim 
Klemm durch und zog als erster Spieler in das Finale ein. Das zweite Halbfinalspiel wird am 27. April 
zwischen Frank Konetzke und Daniel Rossa gespielt. 
Erste Mannschaft erneut Fünfter der Bezirksliga 
jb 06.04.2014 - In der letzten Runde der Bezirksliga unterlag die erste Mannschaft der Schachunion dem 
souveränen Bezirksmeister Schachfreunde Brackel, die nun verlustpunktfrei in den Schachverband 
Ruhrgebiet aufsteigen. Trotz der Niederlage behauptete unsere Mannschaft erneut einen hervorragenden 
fünften Platz, den sie bereits in den letzten vier Jahren zuvor jeweils erreichte. 
Schnellschach: Breidenbach vor Hüttemann und Cogan 
jb 04.04.2014 - In der 4. Runde der Offenen Schnellschach-Meisterschaft kamen Olaf Breidenbach, Karl-
Heinz Hüttemann und Leonid Cogan aufs Podest. Alle erzielten 5,5 Punkte, so dass die Buchholzzahl die 
Reihenfolge ermitteln musste. 
Tegtmeier-Turnier bis zur letzten Runde offen 
jb 28.03.2014 - Beim Offenen Heinrich-Tegtmeier-Turnier der Schachunion haben vor der Schlussrunde im 
Mai noch drei Teilnehmer Chancen auf den Gesamtsieg. Nach neun von zehn Runden liegen Ralf Iwannek 
und Horst Stepke gleichauf mit einem halben Punkt Vorsprung auf Frank Konetzke. Iwannek und Stepke 
spielen in der letzten Runde allerdings gegeneinander. 
Dritte Mannschaft hofft noch auf den Klassenerhalt 
jb 23.03.2014 - Gegen Tabellenführer Brackel VI  gab es für die dritte Mannschaft der Schachunion die dritte 
2:6 Niederlage in Folge, dennoch darf die Mannschaft noch auf den Klassenerhalt hoffen. Die 
Wahrscheinlichkeit des "fast Unmöglichen" liegt irgendwo zwischen 33 und 66 Prozent und ist nicht mehr 
allein aus eigener Kraft möglich. Sollte die Mannschaft am letzten Kreisligaspieltag gegen Berghofen-Hörde 
punkten, könnte man begünstigt durch die Ergebnisse der Konkurrenz noch auf den siebten Tabellenplatz 
springen. Gelingt das nicht, bleibt die Mannschaft definitiv auf dem achten Platz. In diesem Falle wäre der 
Klassenerhalt nur dann gesichert, wenn aus dem Verband nicht mehr als zwei Mannschaften in den Bezirk 
absteigen und zudem der Bezirksligazweite den Aufstieg in den Verband schafft. Fazit: am 4. Mai selbst gut 
spielen und ansonsten Daumen drücken. Die Hoffnung stirbt zuletzt. 



Aufstieg kaum zu verhindern? 
jb 16.03.2014 - Mit einem deutlichen Sieg kletterte die zweite Mannschaft der Schachunion am vorletzten 
Spieltag der Bezirksklasse auf den zweiten Platz, der am Saisonende den Aufstieg in die Bezirksliga 
bedeuten würde. Angesichts des noch auszutragenden Nachholspiels der Spitzenmannschaften Mengede 
und Schüren bleibt die Tabellensituation an der Spitze allerdings noch ein wenig unübersichtlich. Zum 
letzten Saisonspiel trifft die zweite Mannschaft Ende April nun auf den Tabellenvierten PTSV Dortmund, der 
zuletzt etwas schwächelte. Von entscheidender Bedeutung wird nun auch die Frage sein, die sich 
Vereinsführung und Spieler jetzt stellen müssen, ob man sich zwei Mannschaften in der höchsten 
Dortmunder Spielklasse leisten kann, denn die erste Mannschaft der Schachunion spielt dort bereits. 
Erste Mannschaft gewinnt in Brackel 
jb 09.03.2014 - Durch einen knappen Sieg beim Tabellenzweiten Brackel IV sicherte sich die erste 
Mannschaft der Schachunion wohl endgültig den Klassenerhalt in der Bezirksliga. Nach einem 
zwischenzeitlichen Rückstand drehten Reinhard Friemel und Joachim Klemm die Partie zur Führung, die 
durch die Remispartien von fünf weiteren Union-Spielern bis zum Schluss verteidigt wurde. 
Nachruf für Detlev Wetterling 
jb 08.03.2014 - Unser Schachfreund Detlev Wetterling lebt nicht mehr. Er starb am vergangenen Dienstag 
nach einer länger andauernden Krankheit Mit Bestürzung und Trauer haben wir die Nachricht von seinem 
Tod zur Kenntnis genommen. Detlev Wetterling war vielen Schachfreunden in Dortmund bekannt. Er war 
über Jahrzehnte aktiv für die Vereine Kleiner König, PTSV Dortmund, SV Dorstfeld 34 und Schachunion 
Huckarde-Westerfilde. Unserem Verein hat er die letzten fünf Jahre seines Lebens angehört. In dieser Zeit 
bestritt er 25 Meisterschaftsspiele für die Union. Für uns war er stets ein verlässlicher Freund und 
Mannschaftskamerad. Wir werden ihn vermissen, aber wir werden ihn nicht vergessen. 
Werner Türtmann verstorben 
jb 07.03.2014 - Wie jetzt durch eine Anzeige in den Ruhr-Nachrichten bekannt wurde, starb am 1. März im 
Alter von 81 Jahren Werner Türtmann. Der langjährige Vorsitzende des SV Dorstfeld war in der Dortmunder 
Schachszene wegen seines Engagements und seiner stets fairen sportlichen Einstellung beliebt und 
bekannt. Über viele Jahre hatte er auch den Vorsitz im Ehrenrat der Schachgemeinschaft Dortmund inne. 
Wir wollen seiner im Stillen gedenken. 
Blitz-VM:  Hüttemann vor Friemel 
jb 07.03.2014 - Das 4. Wertungsturnier der Offenen Blitz-Vereinsmeisterschaft gewann Karl-Heinz 
Hüttemann mit zwei Punkten Vorsprung vor Reinhard Friemel. 
Dritte Mannschaft verliert gegen den SC Doppelbauer 
jb 03.03.2014 - Gegen den vor allem an den Spitzenbrettern stark besetzten SC Doppelbauer konnte die 
dritte Mannschaft keinen Überraschungspunkt ergattern. Letztendlich fiel die Niederlage gegen den 
Tabellenführer der Kreisliga doch deutlicher aus als erwartet. 
Hansa zu stark - Niederlage für die zweite Mannschaft 
jb 23.02.2014 - Auch der SC Hansa hat die Zeichen der Zeit erkannt und möchte angesichts der in dieser 
Saison prekären Abstiegssituation die Klasse retten. Das Team reiste deshalb mit starken Spielern an und 
siegte letztendlich verdient gegen die nicht in Bestbesetzung spielende zweite Mannschaft der Schachunion. 
Das Abicht-Team fiel nach der Niederlage auf den vierten Tabellenplatz zurück, hat aber dennoch 
Aufstiegschancen. Der Klassenerhalt sollte bereits gesichert sein. 
Aufstiegschance verpasst - Jetzt geht es um den Klassenerhalt 
jb 16.02.2014 - Der Traum vom Erreichen des Relegationsplatzes in der Bezirksliga ist ausgeträumt. Die 
erste Mannschaft der Schachunion unterlag am Sonntag nachmittag den Schachfreunden von Berghofen-
Hörde deutlich mit 1:4. Zur Sicherung des Klassenerhalts wird nun mindestens Platz sechs angestrebt. 
Dortmunder Stadtmeisterschaft: Neunter Platz für Leonid Cogan 
jb 13.02.2014 - Bei der Bezirks-Einzelmeisterschaft erreichte unser Vereinsmitglied Leonid Cogan wie im 
Vorjahr den neunten Platz unter den insgesamt 36 Teilnehmern. Neuer Dortmunder Stadtmeister wurde 
Bernd Brendemühl vom FS 98 Dortmund. 
Keine Chance gegen Brackels Nachwuchs 
jb 09.02.2014 - Gegen die ausschließlich aus jungen Nachwuchsspielern besetzte siebte Mannschaft der 



Schachfreunde Brackel hatte die dritte Mannschaft keine Gewinnchancen. Nach gut zwei Stunden Spielzeit 
führten die Gastgeber bereits mit 4:0, danach folgten weitere vier zum Teil noch heftig umkämpfte 
Remispartien. Trotz der deutlichen Niederlage blieb unsere Dritte auf dem vierten Tabellenplatz, der aber 
wegen des schweren Saisonrestprogramms kaum gehalten werden dürfte. 
Schnellschach-Tagessieg für Breidenbach 
jb 07.02.2014 - Den dritten Wertungslauf der Offenen Blitz-VM gewann am Freitag abend Olaf Breidenbach 
vor Ralf Iwannek, Leonid Cogan und Jens Quedenfeld.       
Erste Mannschaft hält Tabellenplatz vier 
jb 02.02.2014 - Hart umkämpft und am Ende etwas glücklich sicherte sich die erste Mannschaft erneut zwei 
Punkte für den Klassenerhalt. Gegen die Schachfreunde Lünen wurde es nach einer 2:0-Führung noch 
einmal eng, als die Gäste zum 2:2 susgleichen konnten. Der schmeichelhafte Sieg für die Schachunion 
wurde erst nach fast fünfstündiger Spielzeit sichergestellt, als Leonid Cogan am ersten Brett auf Zeit 
gewann. 
Zweite Mannschaft klettert auf einen Aufstiegsplatz 
jb 16.01.2014 - Mit einem 2:1 Erfolg in Schüren gelang der zweiten Mannschaft der Sprung auf einen 
Aufstiegsplatz zur Bezirksliga. Für die Siegpunkte sorgten Peter Merle und Joachim Klemm, der Schürener 
Horst Reusche konnte nur noch verkürzen. 
Leistungsgerechtes Mannschaftsremis gegen Marten-Bövinghausen 
jb 19.01.2014 - Mit einem 1:1 nach Gewinnpartien behauptete die dritte Mannschaft gegen die 
Spielvereinigung Marten- Bövinghausen ihren vierten Tabellenplatz in der Kreisliga. Wegen des schweren 
Restprogramms mit Spielen gegen die ersten drei der Tabelle und angesichts eines möglichen drohenden 
Massenabstiegs ist der Klassenverbleib aber noch längst nicht gesichert. Nach heftig umkämpften 
Remispartien gelang Ulrich Haufe in Marten die 1:0-Führung, kurz darauf glich Werner Roeske für die 
Gastgeber zum 1:1-Endstand aus. 
Erste Mannschaft sammelt wichtige Punkte für den Klassenerhalt 
jb 12.01.2014 - Mit einem knappen Mannschaftssieg gegen die Vierte des FS 98 Dortmund holte sich 
unsere erste Mannschaft zwei wichtige Zähler für den Klassenerhalt. Beim derzeitigen vierten Tabellenplatz 
mag das Thema Abstieg absurd klingen, wenn man den Hintergrund nicht kennt. Aber am Ende der Saison 
könnte es in der Bezirksliga und auch in allen anderen Dortmunder Spielklassen vier oder fünf Absteiger 
geben, weil entsprechend viele Mannschaften aus dem Schachverband Ruhrgebiet in den Bezirk absteigen. 
Das Saisonziel sollte demzufolge mindestens das Erreichen des fünften Tabellenplatzes sein, 
wünschenswerter wäre allerdings eine noch bessere Platzierung im Mai. 
Guter Start ins neue Jahr 
jb 10.01.2014 - Mit der Rekordbeteiligung von 21 Schachfreunden am dritten Wertungslauf der Offenen 
Blitz-Meisterschaft gelang der Schachunion ein guter Start ins neue Jahr. Den ersten Tagessieg des Jahres 
sicherte sich Karl-Heinz Hüttemann vor Olaf Breindenbach, Leonid Cogan und Achim Abicht.  
 
 


